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®te (Sntfdjmunbene. ®ebid)t bon ©ottfrieb Setter 1

Sa3 ftanb^afte ttttaranntt. (Sine Sîtitbeïgefdjidjte bon SKetnrab Stenert 1

Unangenehme SDÎenfdjen. Sïb^anbtung bon §antiïton 8oi)b 10
^odjjeitslieb. Son Sonrab gerbinanb SJietjer 14
Sine SBegegnung. Sort (Sut) be aftautmffant 14
S3ei ben <Sd^itjet§er Utwtiadjem 21
$tjgienifdje gfo 27
©üdjerfdjau 23

Genossenschafts - Molkerei Zürich.
16 Kochgasse 16

Milchgeschäft I. Banges.
Täglich chemische Untersuchungen auf Fettgehalt und Trockensubstanz.

Ausgabe von schmutzbefreiter Milch.

I Zentrifugen-Tafelbutter (MMeu und am stock)

I Einsiede-Niedelbutter (stockweise reduzierte Preise)

Telephon 7597. Die Verwaltung.

5. Jiiri
- Chemiserie
Bahnhofstrasse 76

für
feine Herrenwäsche

und Mode-Artikel.

Anfertigung feiner
Chemiseblousen

nur nach Mass.

Unerreicht
ist

Maggi*

Würze
mit <Um Kreuzstern.

Sie bringt schwache
Suppen, Bouillons,
dünnflüssige Saucen
etc. augenblicklich auf

die Höhe des Wohlgeschmacks!

Im eigenen Intéresse verlange man
stets ausdrücklich Würz©.

Inhalks-Verzeichnis.
Die Entschwundene. Gedicht von Gottfried Keller 1

DaS standhafte Marannli. Eine Kindergeschichte von Meinrad Lienert 1

Unangenehme Menschen. Abhandlung von Hamilton Boyd 10
HochzeitSlied. Von Conrad Ferdinand Meyer 14
Eine Begegnung. Von Guy de Maupassant 14
Bei den Schweizer Uhrmachern 21
Hygienische Ecke 27
Bücherschau 23

(sMvWeiiseli -ist« - Näersi Aiiriek.
16 KoekZsÄSSS 16

MilàASZeààtì I. Raumes.
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Henchell&. Rofhs

regelmässig zum Frühstück und Abendessen

Joliaiinisbecr-Confltüre Fr. 5.25

per Eimer à 5 Kilo.
Iii allen besseren Handlungen auch offen

und in '/a Kulo-Flaçons zu haben.
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Kraft, Gesundheit, Leben
verleihen

A.V.G.
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Gesunden — Kranken — Rekonvaleszenten

ïlCI-Protlukte
(früher Witschi-Produkte)

Naturreinste Erzeugnisse von hervorragendster Qualität

Kürzeste Kochzeit nur 7 10 Minuten

Leichtester Verdaulichkeit.

Einfachste Zubereitung.

Höchster Nährkraft.

Grosse Auswahl von Rezepten
für

Suppen, Breie, Puddings und Gebäck aller Art.
Verlangen Sie Kochbuch und Prospekte!!!
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Kk8Utàn ^ Kranken — Kkkonvà87snten

(kriilisr V^itsài-?roàu^t6)
Itstui-reinste Lr-eugniese bervorisgen^ter Yunlilàt

Kürzeste Xoebieii "ur 7 III Minuten

t-eiebtester Verciauliebbeit.

^inkaebste Zubereitung,

itöcbster ttàkrà

Ki0Wô àsvàl von Ks^kxtkn
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His Mr, vorm. F, Mizi
11 Streitig. 11, Ziirick I
Cravatten-Fournituren

und Einlagen
Weiss Molton, Barchent, Mousse-
line, Baumwoll-Satin u. Glänzt utter.

Gummilitzen und Cordel.

Horton Halbmond.
Metallbestamlteile.

k Patent-Artikel.
^ En gros en détail, ff

| J. Stähli
Falirikalion u. Detailverkauf

von

jSilberwaren
Spezialität :

Silberne Bestecke.

Zürich V "löf

vV'/.hwsr/y y yy y
von der Firma

GRAND

1 &

Weltausstellung
Paris 1900

PRIX Int. Ausstellung
Mailand 1906

IC
GRAND PRIX

MT Verlangen Sie

CitMOr'« fiVflleniscbcr
liyu » Zwieback

Produkt Brster Güte, ärztl.warm empf.

$lltg^Ä,m<i
Feinste Beigabe zum Bier.

<iiger'$
^ Qualität extra supérieure.

Wo nicht zn haben, schreiben Sie
direkt an die

Schweiz. Bretzel- und

Zwieback-Fabrik
Oh. Singer, Bauel.

Buchführung
Stenographie, Maschinenschrei-
ben, Kalligraphie, Bankfach und
alle Handelsfächer lehrt gründlich
C. A. 0. Gademns HandelsscMe

Ressner- 7f\PlPh T Gessner-
allen 50. ZllllM 1, alle« 50.— Prospekt jçrutlH ——
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vuchfMrung
Ztenoeirapkie, Naselringosekrei-
t>oo, Xalligraptiis, Laukkavti und
alls llairdôistaàer lelirt ^riiii<IIiei>
t!. à. li. kgäMMH8 ggMkl88l!wk
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Spezialgeschäft für Damenbekleidung

Neuheiten für Herbst und Winter 1909|10.

Gediegene tAvlswalden. Bescheidene Breise
OTTO METZ, imilepse 30, ZÜRICH I
(früher Schlatter & Rordorf) zum Confectionär.

Dr. I, Gerber s Kefir und Dr. I. Gerber's Kefir mit Eisen
in nur sterilisierten Flaschen

hergestellt aus extra gereinigter und täglich kontrollierter Vollmilch nach den
neuesten wissenschaftlichen, technischen Prinzipien und Verfahren. Aerztlich
begutachtet. — Versand nach der ganzen Schweiz. — Postkoli zu 2 und 4
Flaschen. — Prospekte gratis durch :

De. V. Gerber's Molkerei, Zürich III.

J. Spörri A.-G., Zürich.
Grösstes und ältestes Nouveautéshaus.

Wollstoffe, Wasch-Seidenstoffe
Damen- Töchter- und Kinder-Konfektions

Muster und Modebilder zu Diensten. Prompte Massanfertigung.

Feinsf gerösfefes
WEIZENMEHL

Pfahlbauer (O. F.)
aus der ersten Schweiz Mehlrösterej

Wildegg Aargau
für rasche and bequeme Herstellung
vod Suppen und Saucen aller Art

Vorzüglichstes Volksnahrungsmittel
schmackhaft, nahrhaft und billig.

|n jeder

Nähmaschinen

seit 46 Jahren unübertroffen nur bei

Hermann Gramann
Fachmechaniker

Münsterhof 20, zur Wleise, ZÜRICH.

8pk/igIgö8v>M süi- llsmkndklilsillung

ttevhààllàtMilWà l9VW.
(^6àÌSASN.S Z3SK(?Il6ÌàSI1S Hl^r6Ì«S

l)IIl) NLI7, NiàMR ^öklLil I
(ki'üliei- ZolilaNer ck lîoicloi-f) 5m» t tioiiîii.

If ^ kffdefz keîir »! ^ ^ Ksà'z Xefis m!! Lizen
in nur stsrilisisrtsn ?Insà6n

IigrAsstöllt AUS sxti-îì AgrsillÍAtM uuâ tìiAlioìi liontiollisi-ter Vollmilod rikìâ âsn
liensstsn ^visssnse1>^ktliodi<zii, ìvdniisdlvii ?àdpisv unà Vsiìlirsu. kei°^ì>iL>l

begutaektet. — Vsisàvâ naok àsr Asn^din Le^vsi?. — ?osào>1 üu 2 unà 4

— ?rospàts Aràtis à^i-di:
I», X. Avilis»'« Zlollivrei, Xillicli III.

F. 8p8rri V /iiii<!>.
Srösstss ullä âltsstss ^ouveauiösdM».

WoUstoffS, WÄ80^-86ic^6N8t0ff6
»Will- lià- »Hl! Iliiiàr-Iiiiilààiiî

Nusìsr nnà Uoàsdilàsi- VisvsìM. ?i oiupte N!ìssa.nkôitiAuiiA>

Meinst'

piakldauei- (V. P'.)
ans cZsr er8t)sn Lciiwei? àleliirNsìerez

tilr rascks llvâ dequems k^ers^elIuiiF

Voi'Tllgütkstks Vâsnski'lingsmiNel

kiälimsscliinen

»ett 4K ^àdren uniid ertrotkvn nvr dsi

Hei Màìiin i^iAmann
?aekrnsdig,rnlisr

IVIun8iei'Iiof 2V, ?u>- IV>eÌ8k, IlikîlLÛ.



Aeusserst leistungsfähiges Spezialgeschäft für Leinen- und B&umwoll-
gewebe, Aussteuér-Artikel, Bettfedern und Flaum.

Wirthlin & Cie., Zürich Obere Zäune26

Preiswerte Lieferung kompletter Braut-Ausstattungen
in einfacher bis hochfeiner Ausführung. Auf Wunsch fertig gestickt und ge-
waschen. Für grössere Posten gewähren wir entsprechenden Rabatt. Kata-

loge und Musterkollektionen franko zu Diensten.

Axelrod's
Joghurt-

Maya

Erhältlich in Apotheken.

enthält das Joghurt-Ferment in Pulver- resp.
Tablettenform und ist wegen seiner fäulnis-
hemmenden Wirkung ein vorzügliches Mittel
bei Erkrankungen des Magens und des Darms,
Leber- und Nierenleiden, zur Anregung des

Appetits und allgemeinen Kräftigung. Es
wird auch

znr Herstellung von Joghurt
verwendet. Ausführliche Prospekte gratis und
franko durch

Schweiz. Kephiranstalt Mod I Co.

Einzige Kephiranstalt für
Kephir- u. Joghurtpräparate

Zürich îfeu-Seidenhof.

99 ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- nnd MtiicM-Yersicneriiis-Affieiigollsctiaft

in Zürich.

Einzelversicherungen
Touristen-Yersiclierungen
Lebenslängliche Reise-Ycrsiclierungen ("

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Yersiclierungen
Arbeiter-Yersiclierungen
Haftpflicht-Versicherangen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach

Obligationonrecht.
Versicherung gegen Einbruoh und Dieb-

stahl
Versicherung gegen Veruntreuung
Kautions-VerSicherung.

Bezahlte Entschädigungen his Ende 1908

- über 160 Millionen Franken.
Versicherten bis 1. Januar 1909 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 4,788,400.
An die

^.sllsssrst IsiswnAsàkÎAss SxvZûidxvîivdâkt tiir I.«àvi»- ullâ «àllvrvoll-
xv^vdv, ^.u»»teu6r-àt1Zio1, NvitkeÄerii unà ?1aum.

Mrtdli» â l?ie., àiâ
?rvì»vsrtv l-ìoksrur>N Iromplvttvr Lrs>lltân»»ts,ttllllAeil

in sillàebsr bis bosbksinsr ^uskiibiullA. àik Wunseb ksrtiA Assìiolrt llllà AS-

wasvksll. ?iir Arösssrs Dostsll Asvâbrsll wir slltsprsebsllàsll kàbatt. D-cUc-

loxs llllà àlllstsrìcoiiàtiollsll iranli-o xll Diensten.

àelroâ'8
logkuri-

IVlaya

Ikrbàitiieb ill ^.potbàsll.

sntb-i.lt à-cs ào^bllrt-DsrrllSllt ir> Dcàvsr- rssp.
D-cbisttSntorill llllâ ist wsxsll ssiiisr kàillis-
bkllllligllàsll ^Virkllllg sill vor^llgliebss Nittsi
bsi Diìra-lllrllnAôll àss NâASlls llllà cies D-ceins,
Dsbsr- llllà bsjgrgnisiàsll, ê-nr àrgAllllA àss

^ppstits llllà sIlAgillsillSll Xll'ìcktÎAllllA. Ds
virà llllob

««r Ilvrstellnnx von
vsrwsllàst. ^llskiibrliebo ?rospsirts Ar-ctis llllà
kràllko àureb

8àà WmM txàlil! k».

Dill^îgs lüspbirllllstkcit tiir
I^spbir- u. àoAbllrtprllpsrâts

Xiilî<I>

Mwkivk UNì- Nâ ggHk!ìlîìiî-ski'8ìLììkWiW^^ikliN8gIì8l:^rî

in 2iirioà.

Lillêiàvrsivdel-lliixkll
louristsu-Voisiebccruiixvll

Iâeu8l'âll^Ii«à iîsisv-VvisisilviiillLSll <m»

8vvi oisv-Vvrsielìvl llnxvll
ìrbvitsr-Vorslvbvi uil^ou
illlDplIiebt-Versiciisrull?«'" i.-ceb àbrikZs-

sot/, K0^vis DlÌ^P61k0N6N A6A6NÛì)6r Nîvel^

ObliAS-tiononreebt.
Versiâvi-llll? ?«8öu Lwbruvà Ullà vied-

«tál
Vvrsielier»»^ Kv?«a VvrvvtrvuUQx
ILllutiollS-VersidrerullA.

kenâkltk LutsedääiZuiißeii vis àâk ÌW8

^ nder 160 Millionen kranken. ^W«
Vsrsievertkll bis 1. àvuâr Ì9V9 übervieskiiö Kkààilô!

?r. 4,788,400.
à âie



BASLER
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

Coulante Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz, Explosion
und Vernässen.

Einbrnch-Diebstahl-Verslchernngen.

Generiligentur Zürich : Kienast & Reuss, Theaterstrasse 11.

TELEPHON 1605.

Schweiz. Kreditanstalt
Zürich — Bastei — Genf

Gegründet 1856.

Einbezahltes Aktienkapital:
Reserven :

8t. Gallen.

Fr. 65,000,000.
„ 20,000,000.

Annahme von Geldern: In Konto-Korrent. Auf Depositen-Einlage-
hefte. Gegen Obligationen.

Vorschüsse auf Wertpapiere. Kapitalanlagen.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Tresorfachern in der Stahlpanzerkammer.
Ankauf von Coupon». Geldwechsel.

Wechselstube : Ecke Paradeplatz-Bahnhofstrasse.
f Zürich III, Badenerstrasse 22.

Depositenkassen: i Zürich V, Seefeldstrasse I.

1 Oerlikon, Postgebäude.

fvilor-Versioksrungs-Kosellsokaft —
voulants VerssàllA aller Lââàen lukolxe feuer, Mik, Explosion

uuà Vernâssen.

Ilii»1kl'H»eI»-V»v1klStàì-Vei's>lvI»vi'ni»xsi»

kMkàZàk Well! Xisnsst à ksuss, 7à«»Mtnm li.
isos.

8ctiwà Kl-ec>iisn8tslt
liîiirîel» — — <Z«nk

LIsArUnàst 1856.

Lîliìdssslilliss ^.Zrttsoks.rilio.1:
Rssorvsn:

8t. «»IIvn.

?r. ss,000,000.
„ 20,000,000.

^«»»I»»»v va» tîlalàr»: III Xonto-I^orrsvt. à k Vsxositsu-Hiàxs.
kskts. KoZ«ll ObliZàtionsu.

»»L ^Vvrtv»vi«rv. ^»xtt»I»»Iaxv».
Vnt >», ,ìl, i n,,z; »«<> Vei»alt»»k van Wei tpnyieren.
v< iinì«îr»iijx va» Vvesartavliar» iu àsi' Lt»dlx»ii2srkg.iiim«r.
Viiliîìnf va» <1o»xa»s. Hlvlàaàsel.

Vevkzelslube: Leke f'ai-sclepIs^-öaknkosLti-azse.

s liii-ieli III, kànei-Zti-asse 22.
^epo»itenk»58sn: Ilüi'ick V, 8eeielài'»88k I.

ì verlilcon, f'ostgsbâulle.



Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder, sowie blutarme, sich matt fühlende und nervöse, über-
arbeitete, leicht erregbare, müde, frühzeitig erschöpfte Erwachsene ge-
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

(Völlig alkohol- und ätherfrei).

Ddr Appetit erwacht, die geistigen and körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Was die Aerzte über ihre Erfolge bei Verwendung von Dr. Hommel's
Haematogen in der eigenen Familie sagen:

„Meine Frau, die unsere Kleine
während der Sommermonate selbst
stillte, litt dadurch an allgemeiner

„Die Wirkung von Hommel's Hae-
matogen war bei meinem zweijähri-
Enkel eine ausgezeichnete und hat
sich die Anämie und Schwäche sehr
bald verloren."
(Piof. Dr. med. Kirchner, Würzburg.)

„Ihr Hommel's Haematogen hat
in meinem eigenen Hause vortreff-
liehen und eklatanten Erfolg gehabt."

(Prof. Dr. med. Steiner, Köln a. Rh.)

„Mein jüngstes Töchterchen war als
Zwillingskind sehr zart und durch
verschiedene Katarrhe und Ernäh-
rungsstörungen in der Entwicklung
sehr gehemmt worden. Seit das Kind
Hommel's Haematogen genommen,
hat es sich in ganz auffallender und
erfreulicher Weise erholt und ge-
kräftigt."

(Dr. Herzog in Schweidnitz, Schles.)

„Hommel's Haematogen hat sich
hei meiner Frau, deren Verdauung
gänzlich darniederlag, vortrefflich
erwiesen."
(Stabsarzt Dr. Klein in Liebenthal.)

„Ich habe mit Hommel's
Haematogen bei den Kin-
dem meiner Schwester, die
infolge von Malaria blut-
arm waren, sehr guten Er-
folg gehabt. Erfreulich war
vor allem die Zunahme des
Appetits."

(Dr. med. 0. Fafsst,
Stabsarzt, Stuttgart.)

Warnung w Mang!

Verkauf in
Apotheken

und Drogerien.

Schwäche und zeitweiliger Appetit-
losigkeit. Hier hatte Haematogen
Hommel bald die gewünschte Wir-
kung, so dass sie ohne Anstrengung
noch drei Monate weiter stillen
konnte. Für andere Fälle, nament-
lieh in der Kinderpraxis, verordne
ich Ihr Präparat schon seit länge-
rer Zeit."

Dr. med. Bösenberg,
Windischleuba, Thüringen.)

„Ich hatte Gelegenheit, bei mei-
nem eigenen zweijährigen Kinde die
ausgezeichnete appetitanregende Wir-
kung Ihres Haematogen Hommel
kennen zu lernen."

(Dr. med. E. Moritz,
Passau, Nieder-Bayern.)

„Hommel's Haematogen habe ich
in meiner eigenen Familie mit vor-
zUglichem Erfolg angewendet."

(Dr. med. Friedrich Fruchtmann,
Spezialarzt für Kinderkrankheiten,

Lemberg-Zniesienie,
Galizien.)

„Hommel's Haematogen
hatte bei meinem durch
Keuchhusten arg herunter-
gekommenen Kinde einen
geradezu verblüffenden Er-
folg." „(Dr. med. Pust,

Stabsarzt in Posen.)

Man verlange ausdrücklich
MC «Ins echte

„Dr. Rommels"
Haematogen und lasse sich
Nachahmungen nicht auf-

reden.

Preis per Flasche Fr. 3.25.

î8âvv»«I»Iil«I»«, iu àsr vlltvsiedlllvA oàsr beim Vsrnsn 2lllrûàdlsldsllàs
somis ldlluàllwe, siell mntt illdlsvàs uoà l»vrv««v, iidsr-

nrdsitsts, lsiedt srrsAdnrs, miiàs, krüd^sitiA srsedöpkts ûrwaâ«vl»v xs-
brnnedsn nls LrnktiAllll^smittsI mit Zrosssm Vrkolg

(Völlig àodol- ullà ntdsrkrsi).

vôr ápxottt «rvsodt, àis xvt»ttx«Q ttllà KSrvorllodvQ îLràktv
weràsn r»»od xvdodvn, â»» 0v»nillt-lkvrvoll»zs»tollt xoetârlrt.

M»s àie ^sr-its iidsr idrs vriol^s dei VsrvellàllllZ von Dr. Lommsl's
Lnsmnto^sll in àsr sixsnsll vnmilis sn^sn:

„Nsins ?rnn, àis nnsers Llsins
vàkrsità àsr Lommsrmollnts ssldst
stillte, litt ànàured s.» nllAgmsillsr

„vis WirkullA voll Lommsì's Lns-
mntoASii vnr ksi meinem ^vvsijndri-
vlldsl sins nusgsneiotinets nnà dnt
sied àis ^.nnmis nnà Ledvneds ssltr
dnlà verloren."
(vrok. vr. msà. Kirodnsr, WiiràrA.)

„Ilrr Lommsl's Lnsmntogvll dnt
la msillsm eÍASllSll Lnuss vortrstt
lioken nllà elàntnnten Lrtolg Asdndt."

(?rok. vr. msà. Steiner, LLIll à. à)
„Nein ilingstss lövliterolisn v?nr sis

^^illiUAslcillà sslir snrt nnà àllreli
vorsoltisàslls Lntnrids Ullà Vrllàd-
rllllßsstörllllßso m àsr vuttviodluuA
sslir Aslismmt vroràsn. Lsit àns Linà
Lommsl's Lnsrnntoxen esllommsll,
liât s» sioli in gnnn nuttallonàer unà
«rfrsuliolivr Voies erkolt unà go-
Krtttlgt."

(vr. llorrog ill Ledvsiàllitû, Ledlss.)

„Lommsl's LnsrnntoZen dnt sied
bei meiner frau, àsrsn Vsrànmms
Aà^lieìt ànillisàsrlnA, vortrettlivn
erwiesen."
(Ltndsnr^t vr. Klein ill Idobsiitdnl.)

„lelt dnds mit Lommsì's
LnsmntoKsll lisi àell Lin-
àerll msillsr Ledvsstsr, àis
illkolA« voll Ns.Is.rin dlut-
nrm vnrsn, sslir Antsn vr-
kol^ sssdnbt. Vrkrsulielt tvnr
vor nllsm àle lunnlims àvs
Appetite."

(vr. msà. v. faiest,
Lt.ndss.r2t, LtllttAnrt.)

«l»H M Mq!
Vìlliîtiit ill
ìpvtllllitlllitill Vrvxvrtvi».

Ledwneds nnà ^s:ttvsili?sr ^.ppstit-
losÎAlreit. Lisr dntts IInsmstoZell
Lommsl dnlà àis gswünsedts Vi ir-
knllA, so ànss sis odns ^.ostrsllKnllg
novli ilrei »onnto welter stillsn
Konnte, vür sllàsrs vnlls, llnmsnt-
lied ill àsr Linàsrprnxls, vsroràlls
ied Idr vrnpnrnt sedon ssit lìtiiAS-
rsl ^oit."

vr. msà. kiisvnberg,
lVînàisedlsuds, l'dürill^sn.)

„led dette VelsAsudeit, del msi-
llsm slASllSll uveijndriASll Lincd, àis
»uegottslolineto appotitsnrvgenit« Vir
Kung Idrss LnemstoZell Lommsl
lrsllllSll nu lsrnsll."

(Or. msà. KIorItr,
?nss»n, Lisàsr-Lnvsrll.)

„Lommsi's LnemntoASll dnds ied
m msiaer sîzvnon famills mit vor-
7llgilvkem Lrtolg nllAsvsllàst."

(vr. msà. frieàriok ssruolitmnnn,
Lxsàlnrsit kiir Lillàsrdrnllddsitsll,

LsmdsrA-^lliesisllis,
Lnli^isll.)

„Lommsi's Lnernnto^sn
dntts dsi meinem lluroii
Ksuvllliueton nrZ derullter-
Aslrommsllvll Linàe sills»
gvraàSZlu vorblllslonàsn Lr-
folg." „(vr. msà. ?uet,

Ltndsnr-lt m vossu.)

«sn verlang« »usäriivKIivl,
»ê' «f»« vcllitv

„vr. Vvwwvls"
ll-tvmàgen unà lnsse «ioli
llnoliiàungen nivlit nut-

rvàen.

kW ver klllvà kr. Z.85.
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